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Dr. Goedbels im iileicliieliaiict
Deutsche Kultur � polnische Verwahrlosung

Atti zweiten Tage seines Aufenthalts iin Relchsgau
Palnzigsllizestpresisikiit sehte lxlirieiclkilssiktinistelrtsdtzyblostebie s it aniinen tiiit aneter ttnd ei! att a er or er
seine e chtlgungsfahrt von Danzig über Te enhof, Grau-
denz, Kulni, Knlnisee ititd Thorn nach Broiti erg fort. Dr.
Goebbels gewann auf dieser ahrt eiiten außerordentlich auf-
Ylnsxreiclien Einblick in die vollstiittiittiifktge und sozialerultur des wledergewoiineiteii Weichsellattdes nnd fand da-
bei erneut Gelegenheit, tiiit den zuständigen Männern, den
Kreisleitern, Landråten und Blirgertiieisterm alle die schwie-flgeiä Fragen des sozialen und [umstellen Alifbkilis zii be-pre sen.

Ju Tiegeithos aiif dein iiitiiier deutsch gebliebeiieit Boden
des Datiziger Landes, besichtigte Reichsiniiiister Dr. Goebbelsdas «Haus der Volksgeuietiiscliastc das hier als
ein Wahrzeicheii itatioitalsozialislischeii Geistes nnd national-
sozialistischer Tatkraftini Entstehen begriiicn ist. Dann siihrter Weg iiber die sriihere Grenze hinweg iits befreite tvest-preusitsihe Land nach Graudeuz der Ordeitsgriiitdiiiig aiithohen Ufer der �liseichfel, weiter nach Slultn, von ivo atis sichvor 700 Jahren deutsche Rechisprechiiiig nnd Rechtsanffassiiiigals ,,köliiiisches Recht« über den ganzen deutscheii Osten ver-
breitet hat. Schließlich latit Dr. Goebbels nach Thorn, der
ersieii Ordeiisstadt an der Weichsei.

Als lvegeiisats zu diesen Werken deutschen Wesens nnd
deutscher Tatkraft redeten aitf dieser Fahrt durch das Wcichselslaiid tiiit so deutlicher die sichtbaren Doktiiiteitte politischer Ver-
wnhrlosiitig nnd sozialen Elends. Das drastischsle Beispiel
politischer Kulturlosigkeit nnd sozialer Verlaut-nieitheit traf Reichsiniiiister Dr. liloebbels in sinliiisee an.
Hier ivar einst unter deutscher Führung die grösste Zucker-fabril Europas entstanden.

Hier· iititteit itii Kuliiter Land, itii sritclitliarstcii Gebiet des
ganzen Weiclise·lli·iiides, in einein »Ot«t einst leistiiitgsfiiliiger
Iäeittscligl Jlijtdiiilrieflistt unter politischer Herriaiast iinvorstellsares s« en etitge e n: .

Elend über Elend
Die Jziidiistrieii wurden poloiiisiert nnd kciiiieii ziint Er-

iiegeit, die Bevölkerung verarmte. So lebeit heute in den stel-
lerii der von Polen geschlossenen tiiid abgetrageiieit großendeutschen Brauerei in diulinfee sieben kiiieter unter der Erde.
ohne Licht, ohne Liiftitiig nnd Rauchabzitg in uiisagbar schninhvgen, duitipfeii nnd feuchten Büchern etiva 700 Tliieitschein Seit
fahren bewohnen politische Tagelöhner nnd Arbeitslose dieseVriilslätleii der Schtvittdsiichh deren Dunkel nur tiitttinertich
txzerzeiistiiiiiiiiel erhellen. Die g iize Einrichtung dieser Höhlenit iiitvorslellbcir priiiiitiv. Husleitde, titbeiliilöse liiiider nnd
Erwachsene schlafen aus deiii nackten seuchteit Zciiieutliodeiinnd haben iiieiiials ein Bett gekannt. Jede Familie haustin einein einziaeii eiiaeii Raunt. den ein luiniiierliclier Herd

�|"�.,.
Danztg ehrt Reichsntiiiister Dr. Goebbels

Reithsiitiiiister Di«. lsioebbels, der zu eiiieiii �Bcfuch itii
klieiclisiiatt Danzig-Weflpi«eits;eit in Dauzig eintraf, erhält
aiis der Hand von Gauleiter Forsteix detii einfügen
Staatsoberhaupt ber Freien Stadt, das Kreuz von Daitzig
als ein Zeichen der Dankbarkeit nnd als Eriiineriiiigsgabe

des liefreileit Dattzig Weltliild  M!.

iiiiihsiitii in warmen verstirbt. Tag; »in iiiir ein Lustspiel· isol-iiischer ..Siizicilsiirfoi«ge«. das Dr. liloeliliels in Aiuieiiicheiii
ahnt.Welch ein lluterichieb zwiiiheti den stolzen Bauten bergrosxatigelegteii Jndiistrieit dieses:- eitist d e u t i the n L a n d es,

iii dein alles, aber auch alles, tun-J heute tiiich Bestand hat,und iveiler Liestciiid habeit wird, von Deutschen errichtet tvoc-
den ist» 

tli sitt! Rttiidstiiiigetale aii Veiisdeiititlie
 �im diialliciiis in Thor it iiiurde Reichsittiiiisler Dr.55 o e b b e l  voiii sites-steiler« nnd loiuiiiisscirisclieii Oberbürger-

iiieisler Jakob begrüßt. Ei· trug sich hier til-I- liicift der be�-fieitcii Stadt �Ebern in das� lssljrciilsiicli der Stadt ein. Lin:
fthlieszciid iiberaali :1i�c«iclis"::iiiiiästei« Dr. lsstscliliels itii Egal deslikseliiiiides der Eifeitbtiliiidireliion au IUU That-net« "-I�-olts-
deutsche kiiuiidsnnlaiiiicirale Jiu ganzen iiiurdeii aiif *Jerein=laiiting des» Tliiiiiifters l U lillll IIi n it d i n it kg e i« Ei t e ben
Lsoildxsdeitlscheii des beireiten Osten-T« iuiu lsieschciil gemacht. Jiieiner herzliclieii Ltliiitircicszlie aii die Slkerfaiiiiiieltcit gedachte Dr.lsirieliliels be-s "Qeibes, das der p o l n i ich e E�!? o r d t e r r o i:
über fast alte bbtl-z-beutichen Fainilieu des Likeiclisellciiides ge�-brciclit hat.

Tiliifchließeiid sprach der kliliiiisler tiiit jedein eiuieliieii die-
sck Lsiiltgdeiitsttieii iiber ihren opferreiclieii ziaiitiif nnd ihreSorgen. Trotz alter schincrsliclicii Lusiztiieiftiiiig ltaiig aus denLsoiieii dieser kliieiisclieii Daiiibartscit fiir dic Schickfalsiiieiide,
die der Fiihrer des Deulschliiiiiis ihnen gebracht hat.

Japan warnt England
Attkliiidigiiiig von Gegetiiiiasiiialiiiien gegen dcti britisiheti

Bitlkerreclitsbriicli
Nach einer halbaiiitliil eit Mitteilung aiis Tokio will die

japanische Regierung itii alle ablehnende: Antworten Eng-lands und Fsraiikreiclis auf den japanischen Protest wegen der
verschärfteii Blockade gegen deutsche Exportgiiler Gegeninasksnahmen nnliitibigett.

»Tolio Nitschi Nitsthi« schreibt hierzu, die Regierung habe
eitdgiiltig beschlossen, sich deiti britisclxfraiizösisclieti Vorgehen
scharf zii tvidersehen

Die Regierung erwätgq gleichzeitig entschiedene Ge entnah-nahiiien, wie z. B. Bes ilagttahiiie britischer rath-te u iii japanischen Gewässertu als Vergeltung für die erhabender sapanischeii Handels lotte iii Europa. Atti 2�l. November,
so stellt das Blatt tiiit inpitrittig ftst, hätten die japanischenBotschafter iii London tiiid Paris protestiert, worauf aiti 28. No·
veiitber dennoch die verschärfte Blockade durch Frankreich und
Ettglaiid aiisgesproclieti worden sei.

Wie die Zeitung weiter erfährt, hält die japanische Regie-
rtitig unbedingt die Ansicht aufrecht, das; die verstärkte englischeBlockade eine Verletzung des internationalen Rechts darstellt.

u
�neun aui Freiheit der Meere aufgegeben

Jn Kreisen des Senatsattsschusses für aiisivärtige Ange-legenheiteii in Washington billigt man ben Eittfcliliisz der aiite-
rikaitisclieii Regierung, die iietteii britisclieit Riasziialiiitett gegen
die deutsche Aitsfiilir ohiie Protest hinzuiiehiiietr. �man erklärt,die Vereinigteit Staateii hiilteu ia ihre Schiffe ans der Ge-
sahreitzoiie zuriiclgezogeii und die Einktiiife der siriegfiilireiideiiunter Barzaliliiiigsitiiciiig gestellt. Die Vereiuigteti Staatenhatten bannt, tiiit nicht in zioiilroverseii vertoickell zu werden,
freiwillig das Recht auf Freiheit der sliieere aufgegeben.

Die Nciiikhiirler »Jouriial Aiitericaii« üniiert iich erbittertiiber die englijcheii Läöllerrechtskbriiche und iibl ziritik daran,dcif; die �Bereinigteti Staaten itii lsiecieiisali zu vielen lleiiieii iieit-traten Liinderit die neuen britiicheti Blockiideiiiasziicihiiieii
deiniilig und iinteriiiiirfig hinnehmen.

Britiiciie Propaganda wird iomiiiii
Reuter beiniiht dett Blitz gegeii Eitglattds Flugzetigr.
Dass� englische Tiiciciiricliteabiiro R e n te r berichtet, das; nach

einein Eriniidiiiixiszsflitii liritistlier Flugzeitcie am �lllotitag ein
Flugusiixi slcirtlieschädigt zitriicllelirte Das englische Viiroiiieiiit dazu: Die Llefchiidiiiiiiigeii kiiiiiieii durch Blihfchlagoder Flakfener eittstaitdeii sein.

liieigiiilier braunen durili Etat zerstört
Nach belgisclieii Presseinelditiigeti fiel anläsilicli der lieber-

fliegiiitg Llielgieits durch ausliitidische Flugzeiige eiiie Gra-iiate der belgisclieit Fliegerabwehr iii Liittich in einen
Hochofeu der diiiisliiitgsfabrik Oitgree-9Jiarihatie. Die Gra-nate erp l ob i erte iii dein Hochofeii tiiid zerstörte fiiiif wel-
lere Oefeit. Personen laiiieii nicht zu Schaden.

Sortierung der Litstauilliiriina
Schwaches iirtliches Artilleriefeiier iin Westen

Das Oberkoiiintaiido der Wehrniaclit gibt bekannt:
An der Westfroiit schwaches iirtliches Artilieriefeuer.

»Die Liiftaiifllärttiig gegcii England wurde fortgesetzt.

Etigiitakiraiiziiiiitiie Treibiiiiiten
Explosionen an der belgisclieti Küste.

Die Niitieiigesalir aii der belgischeit Kiiste hat sich in den
letzten Tagen lalastrophal versthiirft liebei«ali werden durchden Stnini englische tiiid französische �Dünen ciu die Kliste ge-
fviitt, die ziitu grijszteii Teil explodiertein Dei· Haseneiiigattg
von Zeebriiiige ist auf das iinszerste gefährdet, da dort vier�JE-Einen tiiit- nnd hertreiheit.

Die Tssilixileit der« belgiichen Fischer« ist durch die englische
kI.Ic&#39;iiieitc·1escil!i« sasl iiiiiiiiiiilicli geworben. Die Fischerbeiiiilteriiitgist aiii das:- tieiite dariibcr erbittert, das; die englisch-sit illlineu
gegen jede-p- Viilleirccht ic:�;ari bleiben, IUCIIH iie von ihreii Bei«-aiileriiiicgcii lossicieiiiseii werben. .

Der gricchisiiie Fraciiiicliiffiierielir mit England diirfte
ivegeii der Tcseicieiiiiig ber Mciiiiisctiafh iii liiefaliretizetieii Dienst
zu tiiit, iueseuliicii einzsescliriiiiit werben. Die griciliisilie Hatt«
delszifluite geliiire tiiit zti deii am tneiiten ltetroiietteti neutralenRtottcn. Sie tiiit bisher« bereits neun Dainpser tiiit zusaiiisiiteii über ltltlllt! Tonnen verloren.

Brtliiilier sllsdxonitensdamiiier iiersenlt
�I�ie llniteb �Breit aii-J Loitdoii meidet, ist der brilische�Summe: «Joiiitiii« still-l Toiiiieiis aus eine �Mine gelaufen

und gesiitti"eii. Die! �Diitglieber der Liefiiltiiiig sind iii eiiietii
sbsifeii aii der eugiifcheii Lftliiste aii Land iilskoiiittteir. Zwei
Maiiii siiid itertent. bin. · der Lsliissage des:- iiapiläiiss hat sich
eitle furchtbare Explosion ereignet, iuornni das:- Schiff sofortsank.

Eitigeiiiiiidiiis itiniierster Verluste
Dei« Schifsalirtsforressioitdeiil der ,,F-itiattcial New-Z« will

ersahreii haben, das; England setzt iiorivegistlie Handelsscliiffezu chartern beginne, ähnlich wie es das bereits kürzlich tiiit
grieciiistticii Schiffen getan habe.

tliiaii kciuit sich keine schlacikraflixiere Widerleiiiiiig der viel
zu liiiufig tiiid viel zu lciitl ioiederholteii Bernhixiiingsserittoiie
Chitrchillsis und Cliaiiilierlciiiis denken, als diesen Entschlußder liritifcheii rliegiernitg. Denn er bedeutet iiiclits anderes als
das Eingesliiiidiiis sehn-erster, wenn nicht läh-iii e it d e r Sch l fssv er i it ste durch die deutsche Seekriegs
siiliriiiig.
Grade schaden durch engiliilie siterrlialiane

Eine große Lliizahl liolliiitdisclier Ortschaften ist durch einen
englischen Sperrballiiit iii Gefahr gebracht worden, der sich
infolge der Liilciiigelhaftiiileit der englischen Stahlkabcl losge-riiieii hatte itub utit einer chuelligleit bon 7U Stundenkilw
tiietei«ii nach Licillaiid hineiutrieh.
_ Diese treibendeii eitglisclieii Stierrballoiie itierdeii allmäh-lich iitr die neutralen Staaten eine ebeiifo gros;e  Sieiahr, wie
die losgeiifseiieii tiiid liociierplofiv bleibenden Minen. Dei«
iiber Holland treibende engliiche Sperrballoii vernichtete iii
zahlreichen Orten die elektrischen Lichtleitiiiigeiu die Anletitietttiiid die Fernipt«echlcititiigeit, so das; iiiiht itiir schwere Störun-gen Illl Telephonverlelir tiiid iii der Eleiirizitiilsverforgiittg
aitit»r»ateit, sondern sich auch verschiedentlich gefährliche Kurz·schliiiie ereigneten. Schließlich zerstörte der dahiiilreibeitde ettg-lische Zperiballoii ciiich iioch die Überleitung der Eisenbahn-
�liuie ijset·logeiiboscli��iitiechl aii verschiedenen Stellen, so das;sder Rngveiielir ltingere Zeit unterbrochen war.

265 Tote aui der »Raivaiiiindi«
Wie die englische Admiralität seht bekannt ibt,

sind aitf der «Rattialptndi« 265 Mann, darunter 39 Offiz ere,ums Leben gekommen.

iBiittsiiier lsaiiaiiagaiig staat Zelte
Japan iveisl Loiidouer Veschwichtigiiiigsversiirli zurück.
Der britische Liotsclicister iii Tokio, lsrnigie, suchteAnsseiiinittisler Nointtra aiis nnd lilteriitiltelte die osfizielle

Antwort ber englischen Regieriiiig auf den iaisaiiisclieit Protestvoni 2-l. Noveiiiber ttiegeii der englischen Liloclade deutscher·
Exporlxiiiler. likraigie eriikclite die iiipciiiisclie Regieriiiig ,,itiii
llferitiinbttiö" für die Liloilttdcs tiiid erklärte, die �engliiche Re-
gierung habe �Jglnfgttnhttieta fietronett, tiiit Schadigiiitgeii Nett-lraler itiogltcliis zit veriiieideii«. Detngegeiiiiber betoiileIioin it ra iiaclidriiclliclz dass Japan � wie bereits itii Protest
angeführt sei � ber englischen Blockade nicht zustitiitiieii lüntte,
da lcbensiviclsliiie Jutercssen Japans beriilirt toiiibett.



Schärfe Kritik an Chamberlaitts Regieruttg
Wieder 1,5 Millionen Arbeitslose -� Der englische Exvorthandel stöhnt

Jn beidet! Hättsertt des britischett Parlautettts toar die
Fegieruttg Chatttbertaitt att! Rlttttvoch Gegenstand lebhafterriti .

Jtn Oberhatts tritisierte Lord Addisott tLabonrtdie verschiedettett siriegstttaßttahtttetn die die Regierung sei!
Kriegsausbrttch getroffen hat.  Die Art der Beschtagttahttte von
Hotels 1111D Schulen, so sagte er, habe schtvere Härten fiir eine
große· Anzahl g11tgehe11Der Hotels !!!td sonstiger Einrichtungen11111 stch gebrach! und das alles, obwohl tnau attsclzeittettd diese
Frage bereits !t!! Jahre 1936  ntan beachte das Datuntk
�Die Red.! �erwogen habe. Was die wirtschaftliche Seite au-laiige, so kott!te tt!at! stch kein lrotttrollsttftettt fiir die Tliiaterias
1ten vorstellen, dc!s det!! Ha!tdel größere Schwierigkeitet! be«rette, als das vot!! Tiilttttitiottstttittilterittttt eittgefiihrte. Das
gegenwiirtige Stttstettt f·ei !!!t!!ötig kompliziert, betafte!!d sitt DieJttdttftrte 1111D e111 Sginbernic- für die BeschaMtttg der Pro-dukte, Die sur dte Erhaltung der britischen irtschaftsstärke
notwendig setett. Dcts Eliiittisterittttt habe völlig versagt, die
Prodnlttottskapazität Ht!!!derter vott Aierkstättett 511 tnobilissteten. Die Llllethodett des tlilttttitiottstttittisters seien, wie die
Ergebnisse bewiesen, ttnbesriedigettd

Der liberale L o rd Rea betonte vor allem, daß die Attfs
rechterhattttttg des Anszeuhattdels fiir den �britifchen Erfolg«
vott lebenswiclztiger Bedeutung sei. llnverziigtich sollte !t!a!tall dte Si0ntr0llen, die sich ietzt tticht als notwendig nnd be-
rechttgt erwiesen hätten, ab!t!itdert! oder abichaffeti.  1!errfc1!e
erhebliche ll!tr!!l!e iiber die gegenwärtige Lage des Himmels.der stch nicht so schnell, wie ttta!t gehofft habe. vott den! Schock
des strieges zu erholett scheute.

Attch der kottservattve Lord Broclit bestätigte, dasz dett
Hotelbesilzertt i111 ga!tzct! La!tde liurecht geschehen sei nnd das;Der Exportlzattdel schtver leide. Die Regierung sotttc alle ihreEnergie Dara11f verwenden, den a n d e r t h a l b M i I I i o n e 11
Arbeitslosen wieder Arbeit zu verschaffen, statt ziriegss!ttaterial nnd sonstige-J« �Material in grossen! lltnfattae aus den!
slttslattd di! beziehen.

Veldrderuugett in der Weltrmatltt
·· · Der Eil-tret tt!!d YerstebBefelzlslzaberdder Wehrtuacht- a 111it ir 1111g von! l. � eze!t! er 1939 beför ert:

In! Heere:zu Geueralletttttatttetu die Generalntajore von
"Aruittt, Kiibler, Schaut; 511 Generaltuajoretn die
Obersten Bauntgartttetz Hewelcte, vott Sevdlttz-.i�t�ttrzbaclz, Crit-
tvell, Dr. Jlendutic, Krischey Firatupf, Stntzeniclz Henttuericln
 z·z··ua:L·!··b·e rste·tt: die Otterstletttttattte ·Schrepffer, Zapp,
ifchall, von Llsedel  Her!nann!, Busch, Vogel  E!uil!, S!!t!t!iok,Hahn  Johauttes!, sxoch  Helln!ttth!, Roser, Wagner  Rudolf!.n der Kricgstttarittm

zu Vizeadtttiralen die skontetadntirale Rother, Me-
tvis, vott Schradey Tliiootzz ztt skouteradtttiralett di!that. stottterctdtttirale Redner, von der Marwitg Straehlen
 �Zqteffattz die Kapitätte z!tr See Ciliaxz Hattke, Förste, Fricke."ttrt!.Es habet! den Eltaralter erhalten als Vizectdtttiral der
Siottteradtttircti Attcker. als ztonteradtniral der siapitätt 511r
See vot! Boniä  Eiieititar!. Weiter sind ltegädertz 511 Kapi-tönen zur « se die Tregattettktpilitte w !önertnark, sliioll-111a1111, Viintltet tlLtictldettttcttszx Hatttsittgk Hain, Post, Stoepha-ins, Rogge, 111111, Tscltirch

· Jn der Lttftwaffez _ _ _zu Genera l tuajoreu dte Obersten Ktetfety Frtedeuss
but-g, siszriektlt·ctttttt, Stauden, Dei!!hctt«dt, Sövatig, Ritter, Elitiillerx511111 Ober t: den Oberstlettlttattt Fitt-

Auszeicltnung fiir Generalinltteltdr 01.111111
Der Siöniglicl! Jtalieuifche Botschafter A t t 01ic 0 hat den

Geueralinfpeltor sitt das deutsche Strastetttttesen Dr. Todt
empfangen, den! er das Grofzlreuz des italiettttchen Ordens-der sirone überreichte· das; thttt Settte Matestat devsiontg
nnd staiser ans Vorschlag des italiettifchett Attftetttttttttsters
iverliehen bat.

»� getraue-matten 011m1 VERLAG esse: 4121:1512 HIERJMUASA
�8. FortsetzungJ

Sie stieß ihn einmal in die Seite, nnd als er auf-
schrah aus drlickenden Gedanken gerissen, fragte ste
rennend: 
,Du bist dtt jetzt in die Lala verliebt?�

- 1:
»,"Qttatsch, ich nie ver .

Woran fie ihr erwartuugsvolles t!nd leicht gekränk-
tes Gesi !t abwaudte ttud kicherte.

»Warum lachst dtt Denn?� fragte er wider Willen; er
tvollte sich eigentlich gar nicht unterhalten.
N» eh, weil ihr nachts immer tveglauft. Wohin?a .-

war

d!, Thteltttatttn Haselofh Schilltttg  Dito!, kunn- .

chaute 11111 ägfäba�gt und getätebktturrig zurück:

�sagt dass« fuhr Georg aus, brennend be-
�Doch nicht sol Wertter weis! es; er ist doch

Attch i111 lluterhatts tvttrde die Regierung z!!t!! Teil
lehr scharf kritificrt. Der Labonrctbgeordttete Halt er-
klärte, der Krieg sei z!oc!r wichtig, dennoch könne aber !tie!!!attd
tet!gt!ett, das; es auch wichtig sei. dieMorgt des Volkes auf-rechtztterhaltetr. Falls die Regierttttg Die hattsllchett Problemenicht kraftvoll an acke, könnte Die Nation iluruheu als Folgeder steigenden » reife, der niedrigen Löhne der Industrie-
arbeiter, der unsttreichettdett Pensionen, der Arbeitslosigkeit
t!t!d der ttttzttreiclfettdctt Fautilienttttterstiitzttttgett fiir Soldaten�
satttitiett erleben. Während der letzten drei Monate habe die
Regierung die riickhcttttofe tlttterstittzttttg der Opposition, der
Gewerkschaftetu der Arbeiter und der Schichten gehabt, fiir Die
er, Halt, sich eben habe einsehen t!!iisse!t. Bisher sei diese
littterftiitzttttg aber ohne Gegenleitttttg geblieben. Jetzt ersucht-jtnatt die Regierung, ihre Svtttpatlzie tticltt nur in Worten, so!!-
dertt auch it! Taten 511 zeiget! und sofort 511 handeln.

an der weiteren tilnsspraclze erklärte der Labourabgeords
t!cte �Bnchanan, dasz die Behandlung der Alterspeusiottäreeitte Schattde sei. Auch der nationale Labourabgeordttete Da -
vis lritisiertc Die Regierung wegen ihrer siriegspolitlk Mattwolle Beweise fiir tttehr Etttsclttttfzkrash Energie nnd Voraus»
statt sehen. · ·· ·lieber dcts ganze Land tcheine ttch ettte Art von Pilz-tat!-cholie 1111D Langeweile zu breiten. Das Feuer se! zwettellosnorhanben, alter ttietttattd sei da, der es zu einer hohen Flatuttte
einfache. iittgtattd ttcscltriinte sich zu fel!r auf ·dic·Defe!!sive·kliiatt könne einen ztrieg nicht bei ständiger verdrtetzltcher St!!!!-
tttuttg fiihrett.

England besteht auf feiner seerauberei
 f-itt Sprecher des britischett Mittisterittttts1&#39; i&#39;1 r den Wirtf chaftskrieg erklärte, daß, falls die Nett-

ttralett versuchen würden, ihre Hctudetsssftttiffo deren Ladung
an»: Dentfchen Csxporttvctrett besteht, durch tiricgsfclzifse geleitet!
zu lassen, dies ,,das britische Recht«, diese Schiffe nad! deutschentriareu 511 untersuchen, nicht ändert! würde.

Fett-ans Politik
Fiir Zusatnntettarbcit zwischen Deutschland, Italien, De:Sowjetttttitttt und Japan.

Der friihere japanische Botschasier it! Ratt!lprach it! Osaka vor der Hattdclskatttttter tt!!d gleichzeitig vorDe111 politischen nnd wirtschaftliches! Jttstilut tiber Die inter-
nationale �age. Deutfchtattd, Italien, Rufzlattd 1111D Japan.
so erklärte er, seien dazu bcstittttttt, sich 511 vereinen. Japantoerde einen grossen Nutzen aus den! Rithtangriffspalt Berlin�-in� a11 ziehen. Da die Sowjetttttiott ihrctt Weltrevoltttiottss-
platt attfgegszrltett habe, beftche fiir Japan keinerlei ideologischcGefahr· bei einer Zusantntettarbeit init Moskau.

Gandlti zum Amizferiten etttititloiien
Attuahttte des liottgrefkBorsclztages �- odcr ,,katastrophaleRebeltiott«. ·

Lilie aus tiicttsDethi ge!!tetdet wird, hat Gattdlzi gedroht,die Vtichtattttaltttte des Vorsthlctges der Jttdisclzett Kotigreszi
partci, ettte verfafsunggebettde Versanttttlttttg cittz!tber!tfet!,
Die über Jndietts kiinftige Verfassung Beschluß 511 faffen habe,ntache eitte sofortige Aktion der Inder uuveruteidliclz Its! tibet-
set! halte Gattdhi noch darauf hingewiesen, das; die britisthenLutcresseu it! t!diett nicht tttit dett wirklichen indischen Be«nge!! iibcrcitt ti!t!tt!tet! uttd der Meinung Attsdrttck gegeben,
oa !!tte noch eittc Einigttttg Indien vor der ,,latastroplzaletsAe elliou« reitet! könne·

Gattdhi glaube, das-z die britische Regierung das Haupthtttderuis fiir die Aunalzttte der KottgreskVorschlitge sei. Deut«
die Kot! reftpartei habe sich da!!tit einverstanden erklärt, vors«her die « !tsti!t!ttt!tt!g der hattptsäclzlichett ittdischett Mittderheites
einzuholen, bevor irgendein Etttwttrf durch die versasstt!!g-gebcnde Versatuutluttg behandelt werde.

werd! fttr das ,.klc!tnslauer Staatbiatt�.

Rotnatta nicht, wenn sie diesen anzieheudett Mann
iebte, aber er überwand es dennoch tttcht, das; fe111
Vater getiiusclzt fett! sollte. Wenn ernvetttitftetts ge-tvufzt hätte, warum Matna ErwttrWcjtpfalt !!!ch·t ge-eiratet hatte � � Aber er tvufzte ta nichts. Um tedett

reis wollte er Klarheit haben. ·
Lala  Sich erschrak, als sie Georgs Sti!t!!!te neben stch

hörte. Georg hatte so etwas sonderbar Griiudliches.
,, itte Lala, willst dtt uttch nicht tttit Herrn Doktor

Tseftpfaht bekannt machen?" _ _ _Erwiu horchte aus. Settte Ttltcke richteten s!ch·fren!n-
lich auf das offene, ihn anftarrenDe Jungeugestcltt»W·er tviiuscht denn da so energifcl! t!tc!t!e Bekannt-a t «f Lala wurde d!tnkelrot. Sie hatte vor irge11D etwasAngst. �

�D11, nur �·� es ·ist der Lirttdets tttcitter heften
Freundin Cattt!lla. Sie kennen ste 1a, er ·-·� ·�« · ·

Warum stellt f1e 1111111 101e etwas Ncbensachltcltcs hin?
dachte Gent-g erbittert. 511111� e111 Dnnnner Junge, dachte
fie wohl i111 ft1_11e11. 3&#39;111 tvtll euch schon zeigen, tvte d!t!t!!tt
dieser Junge tst � � � » ·

Aber� Westpfaltl sagte schon: �9111, Der altcf1_e T!c·brt!c«k,
nicht wahr? Der vor kurzen! so ettte schone, junge,
interessante Stiefmutter bekommen hat �_� �� _

Wart!tu sagte Weftpfaltl tttchts oott iet!tett! genialen
Vater? Das hätte doch näher gelegen. Aber er sprach
so leichvon der Fra!!. tlud er betrachtete tttit 111111er=
h0 teuer Neugier Den K«!!altett,· der Tag fnr Tag 111it der
augebeteten Frau zusammen !e!u durfte. ·»Wie geht es Ihrer Frau 51311111111?" fragte er 1111t ver-
dttukeltem Blick» ·Lala war tttit thrett Freunden we1iergegangcn. Neue
Spieler betraten Den Platz. Wcttpfahl 1111D Gkeorg
schritten zwischen den Sttjauchertt der Platzetttfaftttttg
auf schtttalettt Stiege auf ttttd ab.

»Sie kennen Matna wohl· sehr g11t?� fragte Gåeorg !tt!-
vermittelt, ahne Ertvins dtrckte Frage zu· beantworten.

 Erwin fchattte übcrrafcht auf. Wte fetttdsel!g klat!g
dieser Ton? »

»Ja« sagte er verloren, »ich habe ste sehr gut ge-11111111 . . .« Dtese Silutntort erregte Georg außerordent-
!- .�6111111111 es, das! Sie it! meine Matua � verltebt

! .
zWestvfahl erheiterte diese kiudliche Frage, er verhehltee u ! .
»Du fragst sonderbar, kleiner Tiebrttch Was soll matt

E! nrrarate III· darauf antworten? Soll tna!t fa ragen? Dann tvitrde

TTiETtiEsTBILEJTtctji· isttItI""·:It"tiFIE1Ettm fett-i

Eine Lettiou fiir England
Der slowakifthe Ministerprtisidettt ttagelt britische Lügen fest.detn tuttts

Denb" Dien erG ar at! e ««

Cf�

war,Korre-
Blattfachlichdamalsmarund es

Jnztvisclzett hat tu· ein tschechifclzes Gericht wegen Hoch·verrats 511 fnttfzehtt Jahren Kerker verurteilt nnd erst vor
guten! Jahr· wurde ich tvteder auf freien Fuß gesetzt, als dieStowaket ettte recht zweifelhafte Autonotttte i111 Rahnteu derehemaligen Ifcl!ecl�:�5l0watei erhielt.

Jch habe seither ttteitte friihere Tätigkeit wicderauf-ge110111111e11 1111D nich! geruht, bts es 111ei11e111 Volke ge-lang, alle Die Freiheitett 1111D diieclzte 511 erlangen, Die einen!
ielbstltetvttsztett !!!!d zur Freiheit reifen �Brille gebühren. Nun,als Mttttttcrpriifidettt der Slotvalei. ftelte ich 511 t!!ci!!er großes!
lieberrajclntntt fest. das; Jhre friihere Suutpatlzie !!t!d Objek-ttvttcit sich ganz unerwartet it! offette Feindschaft ge-wandelt hat. Jltre lebten Artikel, wie etwa der it! der
Lssocltettattsgcttte des Jlilattcltester 05uctrdictt!« Nr. I7, «l1. Jahr-gang. Seite 3:111, haben tnich u! it E« ntrii st t! !! g Darüber er-
fiitlt, das; ftrtttteltose siorresttottdetttctt Sie voltkottttttett
falsch unterrichten.ist jedoch tticltt tnein� Absicht, Sie tttit bloszen Worten
iiberzeugen zu 100lle11. Jch tctde deshalb Sie selbst oder einenanderes! �llertreter Shresf» Btattes ein, die Stowakei zu be-suchen. Als !!!ci!!  ilaft wird er Getegettltcit haben, ttach
feinen! Belieben die Slowalei zu bercisett, unbehelligt 111itwen! 1111111e1 zu sprechen. fa sogar fich tttit den Jnfassett !t!!-
fercs s!ttnzentrcttionslttgcrs unter vier Angett zu unterhaltett.Er ka!t!! einen Dotuttstfclzcr tnitbringeii, anf011fte11 tttag eines:der zahlreichen ettgtifchsprechettdett Stotttalety die it! den Ver-einigten Staaten oder it! nanadct gearbeitet habeit, Die Rolledes Frctttdcsttfiiltrers übernehmen. Tlileitt Gast wird jede er-
denlliche tliiöalichlcit haben, fiel! 0011 den! tatsächlichenStand der Singe 111 Der Slotvaiei zu iiberze!!ge!!. Jn der
fefte!! lielterzettgtttttL den«; Sie bei der Attstttaltt Jhres Bericht-erstattet-s nnd bei der Anstoerttttttt seiner �Berichte fachlich1111D fair b0r1_1el1e11 werden, bleibe ich Jhr ergebetterDr. Liotiteclz T t! fa."

21121111 Darf 11111i111el!r gefpannt fein, 111it welchen �lährafen
jetzt das ettgtifclte Blatt attf diefe ihn! erteilte Leltiott at!t-

Wichtige Fristen
Fsiir die li!!!siedler aus Lcttlattd ttttd Estlautx

Die iitnsiedter ans Lettland !!t!d Eftland
trictdctuvon de! Teutschett il!t!fiedlttttgsiTretthattd-Gefeltschajt
111._ b. H. auf mehrere wichtige Fristen c!t!ftt!erlsatt! gemacht:Dte atttzerhctlb von Lettlattd lebe11De11 Vollsdettkfclzetn welche
atts Letttattd attsxtebiirgert und i111 Reich eingebürgert werdet!toolten, 11111f|e11 Die 9 ll5bil�t�1]el&#39;llll11 bis 511111 l5. is. 1939bei den! zuständigen lettischett sioninlat beantragt 1!abe11. Ent-
sprechettdes gilt fiir die ll!t!siedler aus Efttctnd, welche ihren
Titusbiirgerttttttsatttrag lteittrzuftäudigett eft11ifcl!e11 siotifnlatbts ·z 11 111 l.«&#39;!· t. 19-1 l1 geftellt haben müssen.

Leier die Frist nicht enthält, tnusz dann! rechnen, das! erit! Deutschland tttcht eingebürgert werDen kann. Ernent wird
auf Die Tllottvendigleit verwiesen, das; die lltustedlcr aus Est-
lattd ihre Vertnögensauistelttt 11g sofort bei der est-nischett Gesattdtschafh Berlin W 35, Hildebrattdtstrasze 5, aber
bei det!! estnischett Auszentttittisteri!t!t! it! Reval einreichen
t!!iissett, soweit dies noch tttcht geschehen seit! sollte. Es wird
empfohlen, Die Attfsteltttttg eingefchrieben eiuzufendetn Richt-a!tt!!eld!t!tg kaut! zu Rechtsvertttftett fiihrett.

e13 Die
sagen? ll!!d tvelclzes Interesse kannst dtt Daran !aben?«

»Weil es so viele ttnssett t!ttd es sJjlauta heru!!terfel·!t.!«
»Aber, liebes ltind, was kann es die Zilsclt a»n·gelteu.

was i111 früheren Leben Der Jst-an *13r_11fe11pr__ ktcttrttit
gefchchett ift?� Se!tt· Sijtttttd 11er50g |1d! fpottncjtz 01�
hatte Den Zorn auf dtefett SUiann, Der 111111 nach 11&#39;110.11-
Slllcittung fliotttcttta weggeiwtnineit, ttoch tttcht nbetu
tvuudett. _

»Aus geht dcts etwas· an, Herr Ltiestpsahh tvtr er:
lattbett es tttcht, das! unter Liater � ��_ _ _ _

»Ist euer Liaier tticltt Ellicttttt genug, stch 1111t Dieien
Dingen 511 befassen, 11111 Die ihr euch ttiiderrechiltclt
kiittttuert?« _ _

Georg hob feine Hattd, tttastltts erregt,  Erwin tttit,
dast Georg ihn schlagen tvvllte; er erblaßte. · · »

«Vt«irscltleit!,« sagte er letse und gede·l!t!t, ,,«Litirfchtc!u.
t!!!d fein 530&#39;111 wanDeIie sich fatt !t! Betttttttdertttttn
�eigentlich verdiettft dtt fiir dein Liorltabett ettte t!!cltt!ge
Tracht Priigel Alter ich will dir eine Dentttttgttttg da-
fiir zuteil tverdett lassen, die hetlnttttct f!!!� Ölf�jflll1011D: Deine sViatua, Sliotnatta Parhtuk hat dc!!!e!! Vater
ttttr 110rge50ge11!� __»Das. soc-if; ich �« fliistcrte Georg erunclttert, »aber
sie hat Sie D1111! geliebt!" _ _ »»

,,Lctder nein.� Likeftpfttltl lächelte ichttterzilckt t1"vtt!t·cit.
»Dieses Drama kaut! ich deiner etwas itts skrant seine-
fzendctt Phautctfie leider tticltt befd10r0lt- »Rvlttatttt ils-II&#39;-
hoff hat tttich weder bcttiittstittt noch erhort, obwohl tctt
ein halbes Leben !tt!! sie getvvrbett ··habe.« _

them-g starrte Ertviu an· �·!ah er!tucltt·ert. Settte e111�:
liche, grade Natur war ttnrkttch gebenttitigt: er l!atte stch
lächerlich be!tott!tttctt, 1111115 lacl1e1111c1!. Er wandte still,
kaut aber Dann ttoclt c!t!t·!!al zuruck t·!!!d sagte gctttzltdt
zerkuirfchtt »Bitte, tterzethett S!e nttr!« __ _

»Gott, solch eine Kittderei. Hvffptlkllkft bitt dtt Ietzt
vott deitte!tt schlimmen Wahn, den dtr weil; Der Httttntet
wer eingepattkt hat, geheilt.�

st- « st-

Georg stürzte heim. It! ihn! tobten die Gedanke«
wild durcheiuattdeu Er hatte Romana 001110111 behan-delt··  , die voll Gtlte und Liebe ztt ihm kam, tttu ihn!
u e en.ö »Mein Gott, was ist Denn 111it dir gefchehen?� fragte

Montana, als Georg atemlos tuihr Zimmer stttrtnte.
LJIFUOVUUC fvlsksti



LetztetlitifiufzufileilltlieiLitsitnti
tlltotototti iiber vie ruiiiitllsiiitnlitite Krlie
Nach deitt Abbruch der diploitiatischeit Vezielniiigeti sprach

der Vorsitiende des Volkskonitiiiffare-N·cites, Atttzetikoittttirsfarzliioiotoio, über fämtliche Sowjetsettder iiber bie sow1etrttfsisch-
sittnifche steife. Die Rtiudfutikrede Molototvs »wurde alsletzter Aufruf zii einer friedlichen Softing des
stonfliites bewertet.

Jtt seiiier Attsprache erklärte· T!Jiolotoiv,··dcts feiitdseltgeVerhalten der Politik der gegetttvartigeit finntfchett Regierunghat die Sotvjetiittiott zii Sosorttitaßttahittett ztint S ntze der
Staatssicherlieit gezwungen. Dett sowjetriissisclfeii ttiiiiiiiialeii
Vorschlägeu zttr Greuzsielfertttig und insbesondere zitr Siche-
rttng Lettiugrads gegettiiber habe sich die fiiittische Regierungvon Anfang an titizttgiitiglich gezeigt und Wege beschritten,die itii Jttterelfxe Oder siriegsbratidstifter liegeti. Ditrch dteProvokatiottett r fintiifchett Militärelicftieii hätten sich Grenz-
ztoiscltetifälle ereigtiet, die itii Artillerieiiberfall finnijcherTrtippeti attf Sotvfettrttppeti gipfelteti. Die foivtetrustifckfeiiVorschläge, die der Vertneidtittff einer Wiederholung folcher
Provokatioiieti hätten dienen sollen, habe die sittnifche Regie-rttitg ttiit"eitier Tscigeriititi beantwortet. Die Sotvfetiittioit
habe deshalb folgende Niaszttalfitteit fiir notwendig erachtet:

l. Die Auflütidigtitig des sowfetrtissisclpfiuitifclfeti Viithtscitigrisfsttalteijq 2. die Abbertifttttg der politischen itttd Intri-
schaftliclzeti Vertreter aus Helsitiki tiiid Ei. Anweisungen att die
Arttiee titid die Flotte, auf alte liebcrraschttttgeti von seiten
der finnifclfeti Trtippeu gefaßt zu fein ttttd iietie Provokastioiteii tttit der Waffe abznwehretu

Jti feinen weiteren Lslitsfiihrtiiitfeti bezeichnete Attf;ett-loitttttiffcir Tliiolottitti die von fowfetfeiiidliclier Seite ver-
breiteten Öieriichte, Zowictrttßlcttid wolle Fiitnlcitid erobern,.  abftird nnd liöcittiiltig Die Sotvfetregiertttig set iiii_ *Jeg_en=ieil im Interesse der lherftelliintt eines guten Verhältnisses
fogar zii territorialen Ztigeftätiditisfett bereit. So iötttitett z. V.
ctetiiisfe Gebiete Sonsfettttrelietis tttit Fittulcittd vereinigtwerben. Dagegen fei es natürlich erforderlich, »das; die sisoftttottTot· sinnifcheti dliegiertttixi tiegettiiber der Sotviettttiioti freund-lich wäre. Eitittiifchtttigscilificlzteti itt Fintiiaiid»bezeichnete
siltolcttotti als liöstvillige Verleutttdtitigetn Die Sotvtetregiertttig
ertetttte Fiuttlciitd als nnabhäiigigeii Staat an intd halte anriet· Ansicht fest, das; das sittnifche Volk setite inneren __iiiib
aiiiiereii Angelegenheiten selbst entscheiden solle. Die· �Boilerrer Sotvietittiioti ioiinfehten, das; das fitiiiifche Volk dte Mog-
ttrltteii habe. sich in freier ttitd unabhängiger Entwicklung
ttngcsört zii entwickeln. Die Sotofettiittott titusse fedoeh tiach-dttickticlt ans ihre eigene Sicherheit, attch atif die Leiiitt radstssdxictti fein. »Es-Tit· lötitteti nicht biilDeii�� so sagte Mo ototv
;.i:t �Födiinfs, »das; ttttfere Sicherheit voti dettt bösen Willen
eer egeiiivärtigen fiititifchen kiiegierttiig abhatigt. WirIzu-Eise it Jedoch tticht, das; ettte pofitive Lösung dieser Aufgabean Grundlage zu eitier tieiieti Freundschaft zwischen derskctisfcttttticitt ittid Ftitnlcittd abgeben kann.« -

Reue iitiniiitte Note an Max-lau
Der sittnifche Gefandte in Moskatt hat ttach einer Nieldiing

ins iZelsitili ttach dettt Abbruch der diplontatischeit Beziehun-
zett eine Note dein fotvfetrttsfisclfett Aiiftettkoiitiitisfariat ziige-

« Riihlcinds Gehalt« ist eritiiiittit
Liertctfiirftttig der rtifsiftlkfititiischett Krisr.

Die Lbtoslciiter Presse steht heute ganz itii Zeichen der
ritffifchifittttifclieti ztrife. Sämtliche Blätter ver-
öffeutlichett itt größter� Attftitciclftttitf den ili-�itenivechfel 5ivifitheu�nein fintiifcheti Gesandten itt kliiosiciti titid dettt Atts;etti"otttitiif-
r �JJiolotoiv, Der die Attfliitidikftitig De; fitittiscl;-sotvfet-

rtiffifclfeii Niihtcttigriffspaltes enthält, sowie die Tllieldtitigiiber die neuen jitvifcliettfiille an der fotvjetrtiffifchifiiitiifchett
 Strenge. Ferner bringen Die �ll-�iiter zahlreiche neue Resolu-tiotteii tind Siiiiibgebiingeii von tlliaffenbeinonftratiouen.

Die riiefoiutioueu, die heute itt den �Blättern erscheinen,
Eins; durchweg tioth erhebliih schärfer gehalten alsiii.» �fei.Sri einem Bericht der TASS. aus Fgetsittki wird die
ftarte Polentil gegen Das Verhalten der fiuuifchett Regierung
fortgesetzt, wobei insonderheit die neuen Trttppetikoti,;eiitratio-
neu in Fittntattd erwähiit sind. Die »Jswestifa« bringtin eittetti Artikel tiette heftige Angriffe gegen die fittitifcheit
Regteruttgstiarteietr. Jetzt hätten die fiunifchett Elfattvitiiftettetidgiiltig ihre kliiciske fallen lassett titid bereiteten ettdgiiltigden slrieg gegen die Sotvfetttttiott vor. Atti 2G. fei das erste
Blut der Sotvfetfoldatett geflossen, die eitiettt räuberischeii
Ueberfall ausgesetzt waren. Die fiutiifche Regierung habe die
gerechten Forderungen der Sowjetitttioti abgelehnt und dieSpannung bis itts Extretue gesteigert. Die Tausende von
V·rsattitttlttttgett, die in der ganzen Sotvjettittiott stattfinden,
wiirdett davon Zettgtiis ablegen, das; die Geduld des Sen-fet-
volkes erschöpft fei.

Rieiiite Kattitaltterltiite Englands
Der Wert der Anlagen in fremden Papiereit unt 8l,5 Prozent

zitriickgegatigetr
Sir Wiltiaitt Eiare Las, eiti bekannter britifcher Baiikier

und Wirtfchaftley åttßerte sich iiber die grofieii Rapitaioerlufte,ie England itii Lliislaiide erlitten hat. Die Gefanttfttnittie
der britischett Jttvcslierittig in attsläiidifclteti Vouds beliittft
ficii danach auf 27tätttttilililt Pfund im Netttitvert Ihr tat-
sächlicher Wert ist sedoch ttach den Aiarktatisiveiseti von Ettde
Niiirz bereits attf 487 �Millionen Pftittd zttfanitttetigefchrittiipsr.
iilehtiliclf ist der Wert der eitglisclfett Anlagen itt attslcittdifclfeti
Eiseubahtieti von 6359 auf I32 �Millionen Pfittid �suriiclgegaugeu.
�}ni3gefaiut hut Eitglaud foiiiit itt feinen iiberfeeifchen Juve-ltiertittgeu einen iiisertverltist von 8l,5 v.  erlitten. Darüber
hinaus sitid sogar, die Geldeiitlageti im britischett Jtttperitttttunt i2s Millionen Pfund zurückgegangen. Diese Ziffern,
erklärte Levis, stellten ein trauriges Bild dar.

Attf einer Verfattitttltiitg tattfutätittisclfer Llttgeftellter nun
Arbeiter in Stratford wurde eine Eittschließiitig attgett -::ic-tt,itt der ztttii Attsdrttck gebracht wird, das; ein zweiter Lssettirietf
weder Polen befreien noch die Detuokratie erhalten werde. Attch
der Tliiaffe des ettglischett Volkes werde ein solcher Krieg itt
keiner Weise zunt Atttzeti gereichen. Eiti Frieden, der das
gegeitwartige Stiften: iitiperialistischer liiiterdriicktttig und kapi-
taliftischer Attsiititzttttg verliiugere, lasse alle Probleme tingelöst,die detit gegenwärtige-it Krieg zugrunde lägeti.

Die englische Attsrede der angeblichen Religionssireitigkeiteu in
Indien zieht nicht mehr.

Der Moskau« Ruttdstttik verbreitet eitte Meldittigaus Botttbatx tu der es ii_. a.
Regierung, die Nichtgewährung der Unabhängigkeit fiir Judiett
mit der Ausredezti etitschtrldi en, es sei dies wegen der be-ftehettdett religiöser Jeitidfcha t &#39; lblohamiuebaneru,
Httidits titid Attdersglaubigett geschehen, wird etitgegengehalten,daß _ia alle diese religtö en Gruppen die Setbstregierung fiirJudien fordern. Desseti robleme sittd tticht dnrch eine fremde�iegleruug, sondern nur durch eitt hol tisch unabhängigesJn ien zu lösen«.

heißt: ,,Detti Versuch der englifchett

..Verzttteifeiter EristenzkamfiF
Offenherzige Stellungnahme gegeti dte Jsrrefiihrtttig durch die«

Chamberlaiti-liiegiertitig.
Mit betiierkettswerterOfseiiheit wendet sich der «Dail·y

M i r r o r« gegeti den tbrtchteti Zweckoptittiistiiitz tttit dem »die
herrschende Eliatie in England die Bevolkernn iiber die stati-
digett Niiszersolge in dent voii ihr leichtsttinlg eraufbesclpworwneu lrrieg hititvegzutiiiischett ve·rfttcht. Das Blatt ktttipst an
eittc-it Satz der Throtirede a_n, iii dein davon die Rede war,
das; die Fortführung des Slrteges dte Energie aller Untertanenerfordert: nnd meint, das hatte» man im negativen Sttitte attchfolgendermaßen fortttttlterett rennen:

�njliiloibs and Getitleittetn Lassen Sie ttiich Jhnen ver-
sichern, daß dieser skrieg nicht dadurch gewonnen wird, das;tust« skijffdjg itt hohen �perlen torichte kleine Lords und dick-töpfige Getitlctitett belecllliiitib denn das til E!!! Fikllkti b�!?tsjknkscfffcifh sondern eiti verztvetfelter Exi-
steiizkiiittp.« _ _Später sagt das Blatt, daß» es tticht geniige, auf Hitlers
nächste Jiiitiative zii ·t·vartett, wahrend man bie Oeffentlichleitdurch Ueberschristeti iiber das herotsche Ende dieses tffesoder das edle Opfer eines anderen eitiliille. ähnlich fiir
diese Art offiziellett Beeuhigtitigssirtips sei dte Rede
Zik Skxmgcf Haares gewesen. Er habe es sich darttrzur Auf-
gabe gemacht, der Auffassung entgegetizittretetn alssei ttach derZerschlagttiig Polens nichts geschehen. Man koiitte thtti nttr zit-
ftittittteti. ·te Menge habe sitt; seitdettt ereignet. Englifche Schiffeseien versenkt worden ittid tviirdett wetter·verseiikt. Englands
Handeln aber sei uufirhtbnr, u_u_b das englische Volk warte ittt-ttter noch auf die brittfihe Initiative.

litid alt detti gegenttber lnndtge Hoareiii einein Partei-
kzgfgvtzk höchst tvolttgesctllitf an, das; dte alliierteii Arnieeti a»ii
oer Lseftfrotit Hitler wirluiitisvoll daran gehindert hatten, dte
szttitiatitie zu ergreifen. Das sei ein reines V»etattbt»iti»gsntitt·el.Das. Blatt schließt: ».vttter ergretft tttititer dte Jiiitiative imrichtigeit Augenblick. Er ·et·greift»fte ftattdtg auf See nnd wirdiie ans Land auch ergreifen � falls er es nicht vorsieht, _u_uß
durch ,,titicililc"isfigeii Druck« ziuVodeti zu« bringen. Wir wissennicht, welcher Art ttttfere liitiftige Jititta»t·tlIe·fc-itt· tiiag, aber
eilte; nur. tttits sicher, das; dieser ttrieg tiatttlicli tticht» dadurchgewonttett werden kann, das; man sich »hiitfeh»t, getroffen wird
nnd daiitt über Anftretitftittzfeti ttiid Opfer fpricl!t.«

Wodurch du �neätialeu
Jtti Natneii des eitglifchett Köttigsift itttitittehr in London.

jetie großangekiiitdigte Verordnung iiber ·,,Ver»g»elttttigst»ttaß-
ttahttieit« gegen Deuctfclflatrd erfchieueu, Dtlglflil�l! [d1 e»n e»s»keniittiis zur -eerau erei et»i·t!a·. zyre i» er un»
England der·Lselt, das; es ·kt»ittftig fauitliche detitfchett Aus-
ftihrwarett, dte iietitrale Schiffe an Bord habest, wegnehmenwird, soweit es ihrer habhaft werben kann. Dtefer G r tff it a d!
ueu__t_raleiu Gut � denn die Liientralett sind es ia, deren
Schiffsverkehr Ettglcittd»volltg ttiiterbntdetr will � hat bereits.-zalilretche Protette z«ttr»»s«colge·gel!a·bt. .2.a London bloßen »Pro-tefteti gegetniber diclfallig itt, wird man abwarten ttittnctt,
welche »Schri»tte die neutralen Staateti »unternehitieti »t·verdeti,tttit diesen volkerrechtstioidrigete Schlag Ettglatids von fiszch a b =
zlu w e u d e Gerade diefe Tliccrßtictlfiiiett verdienen besonderes! ttfttterkfatti eit.

Das; England kein dlieeht hat, vott ·»d1iepret·falie»tt« oder« »Ver-
gelttttigstiiciszttahttteitJ zn fp»recheit, wird ttbrtgeticp auch _in Denneutralen Laiidertt felbft offen auerlaiini. »So bescheinigt bei�Ü? i e it w e Rotte r b a in i ch e O o it r a n i« den Ettglatidertn
daß ihren tietteti Vlockadettiaf;ttahtitett, diefetit Llagraiiseltt Vrticrfdes Völkerrechts, feder kiieclustzrittid fehlt, wie ieses « att ani;
anerlgiint, das; die sliicißttahttteit sich ttntttittelbziisi _i_ii_iDabfittlicl in srfter Linie gegen ttetitra e ..-t;iife
utidtltetilrales litt« richten Diediieclftslage in dieser Llti·ge»legeti-
heii___i_f_t absolut link. Liergelttiiigsittctfzncihtnszen find itit»r ittfotvettsiilantn, als aiii Der 0>_egeuieiie_ eine ooiketreclttpverletitttigvorliegt. �Iraer aber Detttfehlattd eiiter solchen diiechtszzvetletittttci
befihulbigi, Der tagt bettsntzt die lluioahrlieii. Anch die «.liitttc-ti-
erplonoiieii in der Iicordfee koitiiett daran tttclttki aitderii.»«Lie«t«-
ttititett doch felbft dte kicetttzcileki den Betlvetlsls baute, dnfzldtcs�JJ&#39;iuen� Deren uraclieu Die riig äiiDer so fet os erfcircct iat.
bentfcheu lirfprtittgs sind. Jtn übrigen aber ist·dic»«· Ilnslegttttilvott kliittiett vötkerrectttlich dtirchaitijk zulafiiiii wie neh alle auf.!
Darin cinig_ii_iib�_t_iiifi Der Hiettptttikt der �gjelaiuitgnbe atisfchlset;-
lich detti titttttcirttcheti Erineneti tiibetlnffett itt. Jniuier tltlnegeraber ist feft;ttftellett, das; die Stnffatrtstvctie tttiterfa er
englischen stiifte als feindticlzesFperattotisxteliiet zu betrachten
s»i»tid,«»die» vnir »l·niititcli»cst·i· ceeftäetetrcilfieti ttlrertttnchlt ttnzntftn«eretct er irttit ien dititetttiet ni te tegett. .ceti rc e _-.c_ _�
bie sich itt dieses:-  Siebter begeben, begeben sich freiwillig inOieiilir. .

Das; die Briteti sich bei der ,,Begrtitidtttig« ihrer »".liiaf;-
nnhtiieti irgencnivieltiriiihe geinachtlhiittetn khcitttidtttcitt tticht fagettzLear u itt att f? �Ju eine « ritta ität nie r o er weniger, aui
einen kiiechtsliritclf mehr oder weniger kotnuit es den Herren
itt Lonitdon hebtiie ti»t»clft irrehr Lau! Das Zieht ist  Eroberungder Liärie ztv. ie «. its etttttttg er . entrann.
littd tttit dieses:- Zretes willenätveindet niarr3lieiitedbi_e rileiclrriiEliiitiel an wie titährettd des « lett rieges. J ie att i io ten te
sterileti Politiker in Lottdott ttette Yseife beschreiten können?
Jhrent tratizett Lliefeti nagt! wurzeln ne itt der·Lsergatigetiheit,itt einer Zeit, von der Europa _iicli_laug_|t weit eittferttt hat.lind dartttti eben drohtteti ietzt die Gefchtttze, bo_iiiierii beutiche
Flieget iiber England hinweg: tttit die verschlafetieti jisolittkeratt der Thettife darati zii erinnern, das; es s3ei:»ift, dte Augeii
citifzttreißeti titid die Biirktitlilett zu» respektieren,und sollte es der britischett Setbstftttlft Opfer koftett.

Abfihlttß der detitstlpdiittisclfeti Wirtschaftsverhandltittgen
Die deutsch-dänischeti Wirtfchaftsverhaiid-itt it gctt itt stopetthactett sind abgeschlossen worden. lieber

ihren Verlauf ttttd ihr Ergebnis wird folgende Verlautbarung
veröffentlicht:Sri der Zeit votit 2t· bis ztittt 29. Noveittber haben in
Kopeiihciciett Verhandlungen zwischen eitier detitscheti Dele-gatiott unter ber Führung von Mittisterialdirektor Dr. Walther
tttid eitier dättischeti Delegatioti unter der Führung des Kontor-
chefs Wassard iiber die Geftaltuttg des detitsclydiinischeti Waren-
verkehrs itii Jahre 1940 stattgefunden. Die liuterhanbluugeu,bie wie immer itt freundschaftlicheiti Geiste gefiihrt wurden,
habeti das Ergebnis gehabt, das; der Warettverkehr im Jahre1940 auf ber Grundlage des lattfetideii Jahres durchgefithrtwerdett wird.

bollanb lauft Nahrungsmittel atii
Soudcriredit voii 100 �JJiillioueu Gulden beantragt.
Die tiiederlättdische Regierung hat eitieti Gesetzettttvurfeingebradyt, ber eiueii Souderkredit itt Höhe voti 100 Millionett

Gtildeit zuiti Zwecke »der Nahrungsmittel: unb Rohsto fversor-gnug vorsieht. Wie es iii der Begrtitidtttig zu diesem ntwttrfsei der ani 6, Septetttber äu dem elben wecke be-ionen ulden ereits er-
te Nahrungsmittel und Rohstofse sollen im Jn-

bellst, Kredit in Höhe von 60 tttit
iislande durch dte Regierung aufgekatift werden.und

P«
Institut, den l. Dezember 1989

Wann wird verdunkelt?
Beginn: Freitag um 16,10 Uhr
Ende: Sonnabend ttm 7.00 til-r

Eitttopfgerichteaitt 10. Dezentben Der Leiter der Wirt»
fchaftsgriippe Gastttat»tctt- tttid Beherbergungsgewerbe hat an-geordnet, diisz am Opfersotttitag deitt 10. De etttber, itt der eitvoii l0 bis t7 llhr, in allen deutschen Gaststcittett fol ende  �lu-iopigerichte augeboteii iiiib abgegeben werben dürfen: Kohl-ittppe tttit skartoffeltt ttnsd Z;leifcheiitlage, Pichelsteitier Fleisklliohrriibetieiiitopf tttit Nin fleischeinlage, Getttiisegericht tta
Lsalil oder vegetarifch, letzteres als landstttaitiifchaftliche
Gericht.

Soldaten dürfen att NSDAPxLieratistaltiitigett teilitehiiien.Der Chef des Lberkotitiitattdos der Lliehrittacht hat angeordnet,daß, aliweiscliettd von deii geltenden Vestiiittittttigetu währendder Dauer des gcgeiiioärtigeii siriege-S Soldaten att alleti poli-
tischeti Verfanittttiiiitictt der 8.1iSDLl«iE., ihrer Gtiederuiigeti tttid
attgefchlofseiteti Verbände teilnehmen iöttttett.

Jugettdverftlficktitig auch im Kriege. Die tiette Aufgaben«stellttttg der Heituatgrottt zwiii t auch in ber Jugeiiderho rings«pflege zii höchster iottzetitrcttioti der verfiigbareti Mittel und«iiräfte, obwohl die Mittel und Sliiögliclfkeiten hettte beschräiikts
sind. Wie im �9t3.=�liolisbieiift" mitgeteilt wird, hat die NSVJ
alle Vorbereitungen getroffen, tttit die Izugeiiderholtittgsarbeittfortzusetzen.  gilt, der erholutigsbe iirftigeti Jugend in;Ztadt ttttd Latid zttr Wiederherstellung ihrer vollen Leistungsdiähigleit �in verhelfen. sieuitzeiclfeti der fetttigett Maßnahmen?
ist eine stiezicilisiette Erholitttgsfiirsorge als gefutidheitlichekllJiafiiiahiue. Jn diesen itteit gehörett die siitiderlaiidverss
schicttitig tittd nitiderheiittetttfettdttttg. Attclf die Kitiderlatih·ver-
chicktttig als vorbeugenbe tlltafiualyuie wird heute weitergefuhrt.iitach dettt itrfpriitiglieheii Verteiluugsplaii des Jahres 1939/40
ist die Eiitfendtttta itt Fantilietipflegestellett zii 70 Prozent ab-�ieivieleit. Für diefe Attfgalie ttiiissett heute vor allettt die  Baueiiiib Streife alle sträfte eitifetzeti, die neue Aufgabeti int
Jcttterefscs des Freiiuaclnitigsgebietes tticht zii übernehmen-braucliteii. ·

Beitragspflicht zur Arbeiisloseuversicherittig ruht. Derneicltscirlteitstitiitifter hat angeordnet, daß, fowet be Perso-
nen, die zur Wehrniaclft eittbertifeti sind, eitt ver iilteritttgspfltchstiges Veschiistigutigsverljälttils fortbesteht, wir et· des ne i·aeti besottderett Eittsatzes der Wehrttiacht dte Veitragsp licht

Jtttg Iieichsftoct fiir Arbeits-einsah ruht. »pativivcsrttcci,.- .-,..«.-.--.-.t«ttt«i-. �sie �JiClltJTDilllllg des.- detit-
schen Raitntes betrifft auch den Lebeitsratitti des landltchett
.Lsattdtvet·ls. Schott seit einiger Zeit betttiiht sich der Reichs·
stand des detitfcheti Hattdtveris, wisfenschaftliclfe iinlersttchtiti teiiauf diefetit Gebiet zii pflegen. Sri Getnentschristsarbeit tttit Der
älteiclisftelle fiir Natintordtitittg deti Hochfcltttlitistttitteti und·diteiclisftitdetttettfiihriiitg wird der Neichsstattd des deutschen
thattdtverls itttitittehr die Erforschung des Siedltttigsraiitiies
toeiter ansgeftalteti. Auf diefe Weite soll enie handwerklicheZtatidortltiiide fiir das gatt;e Reich geschaffen werden. Sie
wird eiti djyilfsttiittel fiir die Etttfcheidiitigett der haudtverkltchettZpitzetiorgattifatioti tittd hattdtverkspoltttsch »wichtige Ma -
ttahttieit sein, die die Siedlttttgsfragett des landlicheti Han -
tverks betreffen.

Erst zwei machen ein Paar. An eine· Jiigendgritppe des·Deutschen Fraueutverks erging von ber NS . der Aiistra , 100eittzeltte Fitzschtthe, dte itii letztett Retchsberiifstvettkainp aii-
gefertigt worden waren, zii Paaren zu vervollftandigew enttes auch keitte leichte Arbeit fiir» uttgelertite Hattde war, konnten
doch itt kurzer Frist die vollstattdigeti Paare geliefert werden.

Karten tiiigestetttpelt. Slatfretttideii ist es aufgefallen, daß
tieugekatifte siartetifpiele deit seit tiitdetiklicher Zeit aitfgedrtick-
ten Kartetiftetttpel tiicht tttehr zeigen· Sie waren deshalb be-
fot-gt, weil ttach dettt Gesetz das Spielen tn»it ttttgestetnpeltetixtartett strafbar ist. Wie die deutsche Slatzetttttig »Der Alte«
ittitteilt, unterbleibt nach Neufassiitts des Spielkarteusteiiersgesetzes das Abstetupeltt der Karten. le Steuer wird ietzt auf
andere Weile votit Herstelliittasbetrieb �clieraeftelti. _Die ruietsterprtiftitig ist tticht aufgehoben. Der dlteichsstatid
des detitfclteit ljnitidiverks weist daraus hin, das; die Aufschiebttttg .
dieser Verpflichttiiig zur Nachholitttg der Nieisterpriiftttikf ttichtbie Attflfebtitig dieser Verpflichtung bedeutet. Zu gegebenerZeit würden die �iiaiibwerler zur Ablegttttg der Aieisterpriifttttgaufgefordert werden. Es kattti deshalb dett itt Frage kottintett-
vett Hattdtverkerti ttttr dringend enipfohlen werden, ihre
Eliieisterpriifittig abzulegen, auch tvetiti sie itii Augenblick ttichtdazu gezwungen sind.

= Genua-darf. Am Montag wurde ein Mann zur
letzten Ruhe gebracht, der sich weit über die Grenzen feines
ßeimatborgas der Achtung und Wertschäsung vieler erfreute.Herr-rann oebner, ettt fchltckgety etnfacher auer, war der Sproßaus Iahrhundeite altem auernqefchlecht unb dur seltene

eiftesgabeii ausgezeichnet. Durch feine Liebe zur Scho e itttd zu
feiner engeren Heimat war es ihm oeräönnt. für diefe auf allenGebieten zuwiriien und · �ach feiner Rückkehr ausdein Weltlirieg fegte er ich m»tt alleu ihm u Gebote stehendenrhaitung feiner . �in: Deutschland ein.prozenti en Abstimmung inHennersdor für das Deutschtitm und fiir die e Verdienste wurde
er durch erleihttticr der Abstimmunggmedailie und Di lomaiisqe eichnet. In feiner langen Amtgperiode als  Beine nbe-
oorfte er von Hennersdorf konnte er dahin wirkten, daß für bas�Dorf viele Vorteile und Annehmlichkeiten geschaffen wurden.
Auch· a dem Gebiete der Heimat· und Ahnenforschuiig hatte
er sich große Verdienste erworben. Mit hervorragenden Mit·arbeitern auf dem Gebiete der Hetmatforfchung in enger Fühlung
stehend, war es ihm möglich, diesen oft wertvolle hinweise und
Augitünfte über Hetmatdorf und Kreis zu geben. Nachdem es
ihm _ _eliir_iqeii war, auch den Beweis zu» erbringen, daß feineFamt te iiber 200 Jahre auf der elterlichen Schalle an äsfi
war, wurde er auch mit dem Ehrettschild der Lande-dauern cha
ausgezeichnet nnd ihm Das Wappen feiner Familie lzwei stehendeLarven, ein Bundel Aehren haltend! verliehen. Durch Krankheit
behindert, war er ge ipungen, alle noch tnnehabenden Ehren�amter niederzule en. uch ietzt wurde er durch Verleihun besAdierordeng geehrt. S � · eher
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o ging er dahin, ein schlichter, ein a
�Bauer. aber ein aufrechter lierndeutfcher Mann und ein eifr ge
Kämpfer für den Bauernstand, unvergefsett von denen, die feine
Verdienste zu würdigen verstehen.

= Lichts ielhcius Den. ,,Die Geliebte« Er ein funferOsfizier von Fiang und Namen, lie _- ein zartes, einfache
Mädchen »von beseheidenem Staub". Zwei Menschen in aufrichtigerLiebe verbunden. Kann sie den malte! bes �Geliebten� austitschen?
Wird es ihm mögli fein, den Abgrund zu iiberbriidien ber reineund ihre Weit trenn ? � Die er reifettde Ge
die von den ilbetfpitzten Ehrbeg ffen eiVerzicht Warnungen wurde. � in neuer, gro er Uf
stariterDrcimatilnumrahmtooneirtdritciiavoiien ilieusclfii eruitgeiider Berliner Vorliriegszeit lauft bis inlil. 4. Dezember.



Studenten halfen del der Hausener-lernte.
tVorbildlieher Einsatz der fthlesiseizcn HoasschtrietU

Neid! Kurz vor Beginnt des Polenlkieges kamen die
Studenten und Stttdentirtnert von der Eindringung der
Getreideernte zurück. Viele Kameraden tauschteit das Arbeits·
kleid schoit itt einigen Tagen gegen dert Waffenrock ein,
nahmeti an den Kämpfen in Polen teil tttit! stehen heute
an der Wesifrond Doch schon am 11 9 1939 richtete der
Grustuderrtettfiihrer wieder durch Presse und Rundfitn
d&#39;en Aufruf an alle Studenten, vie trotz freiwilliger
Meldung nicht eingezogen wurden und an alle Studentinnen,
fich sofort zur Hackiruchteritte zu melden, rtm so an der
Sicherstellung der Ernährungsfreiheit unseres Volkes mit-
ztthelfea

Trotzdem sie erst 14 Tage vorher und! 4 bis 6 wdchiger
Eentehilfe heimgekehrt waren, meldeten sich viele sehlesische
Studenten und Studentinttetn Aber auch Kameraden von
der Universität Ptag. der Kunstschule Weimar und der
Ho« bfchule sit: Lehretbildung Hannover kamen, um dem
Bauern im deutschen Osten bei der Hrckfruchternte zu
helfen. Ganz besondere Erwähnung verdienen die Meisters «
sebule des Deutschen Handwerks, Breslau, deren Mattnschaft
l0 !°/o!g am Herbsteinsay teilnahm und die Hochschule für
Lchierbildurg Hirfchberg in Schießen, die 90 v. Hundert
ihrer Studierenden für den Ernteeinsatz zur Verfügung
fiellte. Attch hier haben die Studenten gezeigt, daß sie
ebenso wie die Kameraden im Felde, in

Jnihre Pflicht erfüllen.
der Heimat

diesem Ernteeinfatz stand
die Landarbeit ganz besonders im Vordergrund und ktttipfte
diesmal eine noch festere Verbindung zwischen Bauer und
Student. Einebesondere Erleichterung brachte dieser
Einfatz für die Vauernfrauem deren Männer und Söhne
an der Front ihre Pflicht erftillen. Hier hatte besonders
die Stridentin � soweit sie nicht in Kriegslazarettery bei
der NSV oder an anderen wichtigen Stellen Dienst tat �
eine wichtige Aufgabe als Frau zu ersticken.
erfüllt hat. geht

Daß sie diese
aus Zufchriftett und Berichten von

Bauernfranen und Studentinnen hervor.
sieiehenbach  O.-L.!.V o msa h r e u. Nachts wurde hier einKraftwagen totge-tttuger Mann von einemStrahlungen überfahren und auf der Stelle getötet.
·Bunzl·ettt. Vorn Spiel in den Tod. Hier spielte daseinzige Tochterehett des Ackerltttfchers Richard Hosentatttt ander skurbel eines Riibettfchueiders Dabei livvte die itnbefeftigteMaschine 1in1 titid traf tttit der: Kttrbel das achttälsrige tiliiib-chcu att der Schlafe. Das Kind war sofort tot.

R. taki-H
Es ladet freundlichst ein

Anfang 7 Uhr.

Sonnabend und Sonntags -E Großer Seines
M. Optik.

Gute Musik.

NSGemeinshnfLKraftdurchstreift«
m

zu besch
tireisdienftftelle 1103.

���� Am Sonntag. den 3. Dezember 19311 tlm 20 lllll�
bei Stisltltillitii

Ein Ereignis, non dem man fortan!  i «
das neue Großftadtsvnrriete-programtn

Kreuz und
unter Mitwirkung lservorragendfter Künstler, eigene Kapelle.

Erftrnalig in Namelaul Anschliefzettd Tanz! «
Es ist zu empfehlen, sich die Karten rechtzeitig im Voroerltauf  ·

offen. �� Preise der

Ouer

�möge: 0,00, 0,00, 1,10

adktkccktkcsjkssx :-:«
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Die ergreifende
�E5543?�kriegszeit.
{d}.
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Vor-anzeige! _  z:
Sonntag, den 3. Dezember, l4 litt«

Grotte Familien-Vorstellung
�Wilderer im Revier�, �Tlll lilulenspiegel�, &#39;
�Klar Schilf zum Gefecht� und l liei�lm.

j Lichtspielhaus DELI H
Vom l. bis 4. Dezember einschließlich «.

Willy Friisch � Viktoria oon Bollosko
in dem Ufa-Film

Die Geliebte
mit Karl Martell, Gretlie Weiser, Paul Bililt u. a.

Geschichte einer Liebe �
dramatisches Schicksalsbild aus der Berliner Vor-

Jugendliche nicht zugelassen.

ein

P» �*1? H -

iistt ittllilei
empfiehlt

ijiisiav Wenbiicli
Fernspreeher 466.

Kinder bis 14 Jahre halbe Preise.

Jnsetiereu hilft lranfen
und verkaufen!

Zmanngnekfteigrritntr
Es werden öffentlich meist-

bietend gegen sofortige �Bau
zahlung oerfteigert: Sonn-

weit gepfättdet!
2 Erz-insects, r Preis-hier«,

1 Schreidtifch n.a m.
Reimann, OGerBoilz.

in Nantslati
General-Lis3mantt-Plat3.

Leit das Haut-lauer Stadtdlatrt

toll 000 Mart ordnung-streute
Prcistsorirttciftcst auf Statten des ittcictxcs verletzt.

Dei« Flleithskotttttitstitr sitt« die tsireicsbildttitg hat de» muss-"Im!" 1301113 di o r r tti Brand b. Aaeltett tElgertriiiltlel tttit einerO 1" b n n ti g s st r a sc v o n 100 000 5111111. bestraft tocil er
bei Schotterliefertttigeti zittu Bau bei: Wefttttaltiz grdblieh die
Titeistsvorstttriftcri bertehi nnd fiel! auf sioften bei- tlieiclzes zubereichern! versucht hat.

General Freiherr von tiirhthofen 1-
·Ju Bersdorf  Sir. sauer! ist General der KavallcricFreiherr von tliiehthofetk Träger des Ordettel pour leinerite, im Alter von 84 Jahren verschieden.
Datuit ifi wieber einer ber Lserrfiihrer des Ttseltkrieges

zur grofrctt Arntee abberufen worden. Seine bereits vor beiii
Lxkcltiricae erfolgreiche iuilitiirisclse Laufbahn erhielt irrt Lisett-triege durch bedeutende Erfolge« an der LtEcst- nnd Ostfrottt ihresit·ottiitig. kltachdetti er bei beiii Zttfatttrtiettbrticlt 1918 feinen
Absufied getiotuttictt hatte, erlebte er fthliefzlicls 19:3�t bei feinem
iiiiiiitirigeii Tlliilitiirjttbilätttrt ttoch die Genttgtttttttg das; sieh
zu dieser Ikeit die von ihni als Soldat alter prettszifcher Schattegeliebte Liehrtttaeht tvieder irrt Attfbati fand. Eine tveitere
tstettttgttttitta diirste es für den Verstorbenen gewesen sein, das;
der tllathfolger feiner �liefihiiiig, Gteneraiinaior der FliegetFreiherr von Ellidiihofen, als Führer der Organisation Con-dor in Spanien der tuilitiirifehett Tradition des Hartfes Nicht:
hofert ein nettes kliuhtttesltlatt hiuzufiigttn

Als lkljiiltriger trat Freiherr von tlliclttljofctt 1874 bei den
it. Siiirafficreii irr tlliiittsier ein, 1903 an der Spitte des Regi-tuctttstslarde dir Eorps tvttrde er 1909 Kottttuattdcttr der2.  iiarbetabatterietirigabe, 1910 Geucralntafor und 1913  �Jeneratteiitiiaiii iinb Konttttattdettr der Gardelavalleriedivisiott Bei
Tllttsltrttelt des Weltkrieges tibcruahtrt er die Fiihrttttg destsstardclavalleriekorvs titid stand zunächst im Verbansde der
�2. Artucc an der Westfrotih tttit Anfang November tttit seitietit
Sirtrtts an die Ostfrottt geworfen ztt werden. Jtu September1917 wurde er ztttu tkietieral der siattalterie befördert: vier
klliottatc später wurde er slcllvcrtretettder Sioiiiiiianbierenber
Gctteral des Gardekorps in Sllerlitn

»Liib»eti. Streichhölzer _ii1 Kittderhand JstKrteghetde bei Lttbeu fptcltett attr beiii Ltiiwefetrdcs Land-wtrto Ltiilhelttt Hattfel il Kinder nur Streiehholzerit. DurchdsziefetrLctclstttutt gerieten der Stall nnd die Seitettue in Brand.
Lsbgletch die; zyrtterioeltr sofort zur Stelle war und die Dorf�
bewohnt-rotes! tatkrattig ain Loschwerk beteiligten. branntenbeide tkicttattde bis ans die tiirutidtttatiertt nieber. Eiu Nach-
ltargebattde konnte ttttr tttit Tlliiihe vor einein liebergreifen derFlatuuteu bewahrt werden
» Eagaii. 9.1i a it c r c irr sitt r»-,. Au feiner« größeren Battstelle

dreht bei der« Stadt stiirzte eitte Slliatter vlöhliih eitt titid begrubvier Arbeiter, die hier befchiiftigi waren, tittter sich. Alle viercrlittett Lkerlctitttttftett titid tttttfztctt ins slrattlettljatts eittgeliefertinsoweit.

Am 27. November ist unser Arbeiter

hat, verschieden.

arbeitet�.

I301&#39;11St11ilt/Scl1l.� den 29. November 1939.

G. m. h. H.

Erich Nikolaus
aus Windisch-Marehwitz

an den Folgctt cincs Betriebsiinfallcs, den er am gleichen Tage erlitten

Wir verlieren in dem Irleimgegangenen, der mehrere Jahre während
der Kampagne bei uns tätig war, einen fleißigen, zuverlässigen Mit-

Wir betrauen! schmerzlich den Verlust dieses jungen, treuen
Arbeitskameraden, der sein Leben für unser Werk eingesetzt hat, und
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Betriebsführer und die Gefolgschaft
der Zuckerfabrik Bernstadt

Wenn Sie
nod! nicht zu den ständigen Sofern:
unseres Blattes gehören, empfehlen wir
Jhneu ein ProbesAbonnement auf das

Namslauer Stadtblatt
·0iU!db·-�kll- O l! sc r d e r A r b est. Jtu Zteirtbrtielt des

Ilastttltverliss Arn stahlen Berg bei tltettliritf a. t1�. löste sich beimVohrett eine Erdschicljt titid begrub deri i&#39;d Iktthre alten Arbeiter
kliicltitrd tsteorgc aus Sehöuatt unter fidi. Der« Tod trat soforteitt.

.L1-it"telsehiocrdt. O ei fett il iihe V e l o b i g it n g. Der
Lliisssqvilllciiitiic �HlDi-S Altar; 11i .C_1a[1c[|&#39;cb1uci�b|� slssstg IF, ietzt
in Pitirsclstittt tstreis Ging-ritt, der siraftwagenfiihrer Ernst
Trhba itt Ltaltclsehtrterdh sltusrtrlttxrit 2:5, und« der« Arbeiter Josef
Wolf in sfpabetfdiinerbt, Sicdluttkistttett l-l. hatte» m« Jsxsjkkkgkfsj
ltlslkk getucittsittti die Fatuilir siiitni-in aus ihrer votu Hoch-wasser eittgeftlflrxsststtett Ltixsktttlatibe irr bei" Tliiilfe des Heilmi-Dtlllllklvfs it! ddtiltclsdtlttcrdt votu Tode des tsrrtscittletts gerettet.
Jtu sliattiett des Führer; hat iltttett der« dliegierttttgdprijfidetit
tu Linse-Statt sitt« ihre« etttstltittfsctie nnb bivfcrinittiiie �iniiibtiiiigeitle dfsettllittfis Lielttltiitttritt erteilt.

»Flsvcltt. Todesfturz tttit detu iilinioriwib. Der:Fletfther start 1.111111 aus Ltsolfelzirttttd titreis Raliettlteral l·attiauf beiii Lscttttweg tttit feinem Ellitttorrad zu Fall unb erlitt
ettte schwere Zihiibetberiehiiiig, die feinen Tod zur« Fitlge hatte.
_ i�ulbbcrg. S u it! e n a i1! f 1 ii i1! i i g e tu .11 i« a s 1 fa l! 1" e r.

Hier tvurde ttacltlss gegeu 2 lihr eitt klliotttr«i«itdiitltt«et« bou einem
iiraftutitgeii angefahren titid verletzt. Der Zufauiittettstitsztvurde dadurch l!et«tts.tt·gcrttfett. das; der« itrttsltttttktett. bei beiii
slliittotradrtthrer·tsutttegtstttttttn tslottlittt vou der reehtett nachder littisett Sltutfxcttteiie fuhr. Der· dirasttvaitettsiihrcr fuhr« fo-fort weiter, ohne sich ttttt den Tini-full zu liitutttertr. tsszs mm;
uaitt still! gefalutdct Bei dcttt Flrtifttttcittett lntudelt es sitt! ttttteinen ttciiien �liierfiher, bei biirit! beii Fstifnttttttetistrttll init
dclll �lliiiinrrnb ülll linftstt iiurbereii Fiotsrhiitter besthiidigt fein

Hinrichtung einer« Mörder;
Arn 29. November 1939 ist der« Ztlsiihrige Zosef Zellnersaus Altfalierloh hin erirhtet worden, der votu rhwttrgerithtkNliittthett l tvcgett Nordcs ztttti Tode titid zttttr dauernder«

Verlttft der biirgerlitisctt Ehrenreelste verttrteilt worden ist.
Zellnet hat attr 18. Mai d. J. in tllliinrtsen feltie  Ehefrau;in heiiiitiidiehcr Weise erschaffen» tveil er ihrer iiberdrtifsiggeworden war.

Verlegerx Frau Otto, z�anistuu 1661M.!Bruch: Franz Otto  norui. rrlrar Data�! Üudwnidierei, Siamsiir...
öeratritvorilich für die gesamte Schriftleitung und den· Anzeigenteii

rhauvtichriftleiter Franz Otto, Namslatnlirrr Rest i6 ArtreiqensNreigliste Nr. A gültig.

Eine Schar frischer Jungen
machte eine zweitägige
Fahrt. Der Vt/ind pfiff
scharf und  ibeneis, im ge-
meinsamen Schlafraum,
fing alles zu husten an.
Das stört! Einer ieilte
runde, braune Hustenhon-
bons aus. Dri wurde es
still. Es werten die: echten

nie-e!
Srsässskdurmeniinskw

,,mit den 3 Tannen".
war ein guter
Einfall.

Ja, das

Die überaus zahlreichen Beweise der Teil-
nahme und herrlichen Kranzspenden sind uns
ein Beweis, wie lieb und wert der verstorbene

Bauer

Hermann Loebner
allen gewesen ist.

Wir  hinken allen hierfür herzlichst. Beson-
deren Dank llcrrii Pastor Kracker für die
iröstciieleii 9292i&#39;orte und der Kricgcrkaincrzictsirlizift
llennersdorf-Ordoiistiil für die dem Verstorbenen
crwicscnc letzte lifhriing".

l[i�lllli�l�Sil0l�i&#39;� im Novcmbirr 19:19.

Familie Loebner.

twnggnn pa.«Tnfel-Aepfel
eingetroffe··rti· 

P.T|esler.
 Eo. Andreaslrirche Narnslau

«· 10 Festgottesdiettft RRörhling

i". 13% Kindergottegd P. Laugen
« ·· 15 Gemeindeversattttnlung

»i.iI!l.Abendtn.Vilrsitnnterntann

2 möbl. Zimmer
per sofort und läDezetnbet
1939 zu vermieten.

Zu erfragen in der Geschäfts-
stelle bes Cötabtblattes.
Wer kräftig essen muß,
dabei aber schlank bleiben will,
der nehme »Frauenzattber«-
Schlattitheitg-Drageeg. Diese
silbernen Perlen regen den
Stofftvethsel unter Sehotttttrg
der Gesundheit zu stiirlteretn
Fettabbatt an. Steine Huttger-

1. Adventsfonntetg
l50. Kirchweihjubiliium

8 hl. Abendmahl P. Banger

i1. Superintertdettturoertreter
P. Baruflte

Donnerstag, den 7. 12. 39
20 Betstunde P. Laugen

Freitag, 8. l2 39

m « « " leite, keine Diät Allein-I m  J r  ocrtinuf: GertttnttimdisogerieOsear Eiche.

 is« "i?" Nimm· Attzeigen find
 Erich Jiynasi. ssundenwerberl




